


Lieber Radfahrer
und Wanderer,

wir freuen uns sehr, dass Sie Hörstel und
seine Stadtteile am Fuße des Teutoburger
Waldes als Radfahr- und Wanderparadies
entdecken wollen. Diese Broschüre soll
Ihnen helfen, sich bei uns zurecht zu
finden. Zahllose Feld-, Wald- und Wie-
senwege bieten sowohl für Radfahrer als
auch für Wanderer beste Vorausset-
zungen. So führen Pättkes in flachen Pas-
sagen durch das satte Grün der münster-
ländischen Parklandschaft. Anspruchs-
vollere Strecken durch den Teutoburger
Wald bieten phantastische Blicke in die
Weite der münsterländischen Parkland-
schaft.

Was Sie am Rand der Strecken in Bever-
gern, Dreierwalde, Hörstel und Riesen-
beck entdecken können, erfahren Sie
ebenfalls in dieser Broschüre: die Le-
bendigkeit des Mittelland- und des Dort-
mund-Ems-Kanals, die Pracht von Schloß
Surenburg, die Idylle im Bundesgolddorf
Bevergern, die Technik der Mühlen und
vor allem eine begeisternde Landschaft.
Nehmen Sie sich ein bisschen Zeit, um
unsere Heimatstadt kennenzulernen.

Ihr
Verkehrsverein Hörstel e.V.

Radfahren und Wandern sind

Freizeit-Aktivitäten, die

immer mehr Menschen für

sich entdecken. Hörstel und

seine Stadtteile Bevergern,

Dreierwalde, Hörstel und

Riesenbeck bieten dafür

beste Voraussetzungen.

Begleiten Sie uns auf unserer

kleinen Rundreise durch eine

phantastische

Naturlandschaft und Sie

werden erkennen:

Das Paradies ist so nah!

WILLKOMMEN IM PARADIES!

Blick in die Allee in Bevergern
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Bevergern, Dreierwalde, Hörstel und Riesenbeck sind durch zahlreiche
Rad- und Wanderfernwege an das überregionale Streckennetz
angeschlossen:

Die wichtigsten Fernradwege:

z 100-Schlösser-Route: Die bekannteste Fernradstrecke durch´s
Münsterland. Der Radweg ist in der Natur durch Schilder oder Mar-
kierungen gut auffindbar.

z Dortmund-Ems-Kanal-Route: Per Drahtesel von Dortmund zur Nordsee
(340 km) auf markierten Pfaden.

z Die Sagenroute durch das Tecklenburger Land: 200 km - Rundtour
mit einer kleinen, grünen Hexe markiert.

Mit dem Radelpark Münsterland und seinem 4.500 km langen, waben-
förmigen Radwanderwegenetz haben Sie Anschluß an weitere überregionale
Routen und Themenrouten wie z.B. die Hörsteler Mühlenroute und aus-
gesuchte Routen im Münsterland.

Die wichtigsten Wanderfernwege:

z H: Hermannshöhen - Kammweg des Teutoburger Waldes von Rheine
über Hörstel, Tecklenburg, Bielefeld nach Detmold (156 km)

z T: Töddenweg - von Osnabrück über Dreierwalde nach Bad Bentheim
und Deventer (NL) (229 km)

z X7: Hauptwanderweg vom Hermannsweg Riesenbeck nach Rheine und
Gronau (60 km)

z X13: Hauptwanderweg durch das Münsterland und Tecklenburger Land -
von Hopsten über Bevergern und Riesenbeck nach Emsdetten und
Lüdinghausen (114 km)

z X25: Hauptwanderweg von Bevergern nach Tecklenburg-Ledde, Hagen
bis Bielefeld  (95 km)

z t: Tecklenburger Land Rundweg - von Bevergern (Hermannsweg) über
Tecklenburg, Ladbergen, Lienen, Westerkappeln, Recke, Ibbenbüren
zurück nach Bevergern (136 km)

z I: Rundweg um Ibbenbüren - von Bevergern über Riesenbeck, Dörenthe,
Tecklenburg, Mettingen, Ibbenbüren zurück nach Bevergern (94 km).

z Dortmund-Ems-Kanal-Route - von Dortmund bis zur Nordsee entlang
des Kanals

Alle Wanderwege sind in der Natur markiert.

Überregionale Rad- und Wanderwege durch Hörstel
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da sich viele Zusammenhänge und manche
Anekdoten und Hintergründe erst dann dem
Gast eröffnen. Im Heimathaus ist auch die
sprachwissenschaftliche Bibliothek von Prof.
Anton Hilckman beheimatet. Das Heimathaus
ist von Mai bis Oktober an Sonn- und Feierta-
gen jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet
sowie selbstverständlich nach Vereinbarung.
Telefon: 0 54 59 / 10 58.

Wer lieber sportlich aktiv sein möchte, dem
sei ein Besuch am Torfmoorsee zwischen
Bevergern und Hörstel empfohlen. Ein Wald-
lehrpfad und ein geologischer Lehrpfad ver-
mitteln Einblicke in die heimische Fauna
und die Entstehungsgeschichte der Erde.

Der Trimm-Dich-Pfad und der Rund-
wanderweg sind beliebte Routen für

diejenigen, die fit bleiben
wollen. Ein spezieller
Badesee, der auch für
kleinere Kinder ungetrüb-
ten Badegenuß verspricht,
bietet ideale Voraussetzun-
gen zum Schwimmen und
Planschen. Und wer schnit-
tig im Wind surfen möchte
– auch der ist am Torfmoor-
see goldrichtig.
Wie überhaupt „Gold“ für
Bevergern eine besondere Be-
deutung hat. 1991 wurde der
Hörsteler Stadtteil beim
Bundeswettbewerb „Unser
Dorf soll schöner werden“ mit
einer Goldmedaille ausgezeich-
net. Und dies völlig zu recht, wie
jeder bei einem Gang durch den
Ort auf den ersten Blick erkennt.

BEVERGERN - DAS GOLDSTÜCK

Im Südwesten des Hörsteler Stadtgebiets
liegt der reizvolle Stadtteil Bevergern. Präch-
tige Ackerbürgerhäuser, gemütliches Kopf-
steinpflaster und viele verträumte Ecken
prägen den Ortskern. Bereits seit dem frü-
hen 12. Jahrhundert findet sich der Name
Bevergern in den Geschichtsbüchern und
seit 1366 besitzt der Ort die Stadtrech-
te. Von der um 1100 erbauten und im
späten 17. Jahrhundert geschleiften
Burg, die den Ort über lange Zeit be-
herrschte, ist heute leider nichts
mehr zu sehen. Nur am ausgestell-
ten Modell im Bevergerner Heimat-
haus sowie auf einem Gemälde in
der Pfarrkirche kann erahnt wer-
den, welche herausragende Bedeu-
tung der Burg im Mittelalter zu-
kam.

Doch auch ohne Burganlage bie-
tet Bevergern, neben dem histo-
rischen Ortsbild selbst, eine Viel-
zahl von überaus sehenswerten
Attraktionen. Zum einen die
spätgotische, katholische Pfarr-
kirche St. Marien mit wunderba-
ren Schnitzereien aus dem 16. bis
18. Jahrhundert sowie zwei be-
deutende Marienskulpturen aus
dem 15. Jahrhundert.

Neben der Kirche gelegen ist das
Bevergerner Heimathaus mit ei-
ner beachtlichen Sammlung aus
Geschichte, Brauchtum und Hand-
werk für einen Besuch lohnens-
wert. Empfehlenswert sind Füh-
rungen durch das Heimathaus,

Levedags Mühle in Bevergern
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Herzlich willkommen im

Ihr Hotel-Restaurant im Grünen!

Hotel-Restaurant z Festsaal z Bierstube z Wintergarten
Konferenzraum z Kaffeeterrasse z Biergarten

AKZENT-Hotel Saltenhof - Serviermeister Reinhard Wiege
Kreimershoek 71 - 48477 Hörstel-Bevergern

Tel.: 054 59 / 40 51
www.saltenhof.de - info@saltenhof.de
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Route 1: Rund um Bevergern

Die erste Route, die wir in dieser Broschüre
vorstellen möchten, beginnt im historischen
Ortskern von Bevergern auf dem Burgplatz.
Dem „Dechant-Freude-Weg“ folgend geht es
am Bachlauf der „Bevergerner Aa“ über die

Stadtgrenze hinaus bis zum Weg „Am Heid-
brink“. Dort nach rechts abbiegen bis zur
„Fernrodderstraße“. Wiederum rechts halten,
um wenig später nach links abzubiegen über
„Galgenkamp“ und „Am Feldgraben“.
Nach kurzer Fahrt erreicht man die Rodder
Schleuse. Von hier geht es auf dem „Hols-
kenpatt“ (Kennzeichen weißer Holzschuh) am
Kanal entlang zum Torfmoorsee.
Den See hinter sich lassend geht es nach links,
unter der Autobahn hindurch und dann sofort
nach rechts in Richtung Hörstel. Über „Tal-
straße“, „Lehmstiege“ und „Glashütten-
straße“ geht es weiter bis wir in die „Graven-
horster Straße“ münden. Geradewegs über den
Mittellandkanal, danach links in den „Stollen-
bachweg“, zweimal nach rechts und schon ist
Kloster Gravenhorst erreicht.

Kunsthaus Kloster Gravenhorst, an der
Stadtgrenze zu Ibbenbüren, von  einem
Gräftensystem umgeben, ist ein kulturhis-
torischer Höhepunkt dieser Rundtour.

Entlang der Autobahn geht es dann zur „St.
Bernhard-Straße“, links weiter bis zur
Querung der „Millionenbrücke“ und links wei-
ter dem kleinen Weg folgend, der hinab führt
zum „Nassen Dreieck“. Am Kanal entlang geht
es über Möllers Brücke und „Kanalstraße“
zum „Westring“ und zur „Bevergerner Stra-
ße“. Diese überqueren wir bei Schenkings
Kreuz und über „Westringer Wall“ und „Zum
Send“ kommt man zum Schloß Surenburg.
Von dort wieder dem „Holskenpatt“ folgen und
über „Münsterdamm“, „Lange Stiege“, „Klei-
ner Send“ und „Dechant-Freude-Weg“ gelangt
man nach kurzer Fahrt wieder zum Bever-
gerner Burgplatz, dem Startpunkt dieser ers-
ten Rundtour.

Infos zur Strecke
Länge: ca 23 km
Dauer für Radfahrer: 2 bis 2,5 Std.
Dauer für Wanderer: 5 Std.
Startpunkt: Burgplatz

Bevergern
Nächster Parkplatz: Burgplatz

Bevergern
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Gasthof

Zum Adler
Familie Neier

in Hörstel-Bevergern

Im Herzen des Bundesgolddorfes bietet unser Gast-
hof 14 Betten, alle mit DU/WC sowie Telefon. Un-
ser Haus zeichnet sich durch eine besondere, zen-
trale Lage in unmittelbarer Nähe der Altstadt sowie
der Surenburg aus.

Lassen Sie sich in unserem Haus verwöhnen mit
zuvorkommendem Service und familiärer Herzlich-
keit.

Lange Str. 35, Hörstel-Bevergern
Telefon: 0 54 59 / 83 12
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Café Klosterhof -
ein Haus voller Geschichte(n)
Die Stiftdamen des nahe gelegenen Klosters Gravenhorst errichteten das hoch-
giebelige Fachwerkhaus als ihr Stadthaus im Jahr 1669. Der zweifach vor-
kragende Fachwerkgiebel gehört zu den schönsten der Gegend und ist ein
beliebtes Fotomotiv.

Café Klosterhof -
das Restaurant in der historischen Altstadt
Täglich ab 12.00 Uhr geöffnet, außer Dienstag.
Frühstück auf Voranmeldung, Mittagstisch, Kaffee und Kuchen (hausgebacken),
hausgemachtes Brot, Eiskarte, Abendkarte mit leichten und deftigen Gerichten,
Betriebsfeiern, Familienfeiern.

Café Klosterhof -
die richtige Adresse für Gruppenausflüge
Wir organisieren Ihren kompletten Ausflug: Geführter Ortsrundgang durch die
historische Altstadt des Bundesgolddorfes Bevergern, Heimathaus (Museum für
Heimatgeschichte); geführte Außenbesichtigung des Wasserschlosses Surenburg,
des Nassen Dreiecks und des Klosters Gravenhorst. Der tolle Club-Ausflug:
“Die Bevergerner Pättkesrallye” (1- oder 2-tägiges Programm).

Gerne senden wir Ihnen unseren Hausprospekt
mit Altstadtrundgang Bevergern zu.

Am Markt 2, 48477 Hörstel-Bevergern, Telefon (0 54 59) 95 37
Internet: www.cafe-klosterhof.de
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Diese Rundstrecke hat ihren Startpunkt auf
dem Burgplatz in Bevergern. Über „Dechant-
Freude-Weg“ zur Bevergerner Aa und dem
Bachlauf folgend bis zur Bahnlinie Rheine-
Osnabrück.
Diese überqueren und in Richtung Rodde hal-
ten. Von Rodde am Kanal entlang Richtung
Rheine-Kanalhafen. Über die Landstraße 501
hinweg, ein kurzes Stück Richtung Altenrheine
fahren und dann nach rechts zur Kanalbrücke.
Über den Kanal und unter der Autobahn hin-
durch Richtung Bauernschaft Uthuisen bis zum
Weg „Zur Haar“, der dann kurz vor Osten-
walde auf den „Teupenweg“ stößt.
Rechts geht es über „Strothweg“ zum Hertha-
see. Vom See nach rechts in den „Stollenweg“
abbiegen, dann links in die „Nordbahnstraße“.
Die Tecklenburger Nordbahn kreuzen, dann
nach links an der Hörsteler Aa entlang nach
Hörstel fahren. Vom „Langenhorstweg“ nach
rechts in die „Ostenwalder Straße“, an der
kath. Pfarrkirche vorbei in die „Bahnhof-
straße“ und weiter rechts über „Laugestraße“
und „Glashüttenstraße“ unter der Bahn zur
„Lehmstiege“ und danach in die „Talstraße“
bis zur Autobahnbrücke.
Unter der Autobahn hindurch rechts ab zum
Torfmoorsee, dann rechts Richtung Rodder
Schleuse, über den Kanal und über „Am Feld-
graben“, „Zum Galgenkamp“ und „Suren-
kamp“ nach Bevergern. Über die „Lange Stra-
ße“ in Höhe der „Kirchstraße“ geht es zum
Burgplatz zurück, dem Ausgangspunkt dieser
Rundstrecke.

Radfahren in Hörstel, das bedeutet immer
wieder schöne Teilstrecken an den Kanälen.

Route 2: Von Bevergern nach
Rheine, Hörstel und zurück Infos zur Strecke

Länge: ca 33 km
Dauer für Radfahrer: 3 Std.
Dauer für Wanderer: 7 Std.
Startpunkt: Burgplatz

Bevergern
Nächster Parkplatz: Burgplatz

Bevergern
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Das ganz im Westen des Stadtgebietes gelege-
ne Dreierwalde ist seit Generationen geprägt
von Äckern und Wiesen, Heide und Moor, von
Hecken und Bäumen gesäumten Wirtschafts-
wegen. Für Radfahrer und Spaziergänger bie-
ten sich dadurch optimale Bedingungen. In
herrlicher, unberührter Natur und Abgeschie-
denheit kann auf einem der zahllosen Wirt-
schaftswege zwischen Hecken und Bäumen in
aller Ruhe geradelt bzw. gewandert werden.

Sehenswert ist die Dreierwalder Dorfkirche St.
Anna. Beachtet werden sollte dabei auf jeden
Fall auch der erst 1963 von einem einheimi-
schen Bildhauer gefertigte, wunderschöne
Kreuzweg aus Eichenholz und die aus dem

DREIERWALDE

Jahre 1719 stammende Pietà an
der Nordwand des Gotteshauses.
Einen Besuch wert ist auch, etwas
außerhalb gelegen, Reinings Müh-
le an der Aa, die ein ideales Ziel
für Fahrradfahrer und Spaziergän-
ger darstellt und liebevoll restau-
riert wurde. Im Schatten hoher
Bäume und beim Rauschen des
Wassers fällt von jedem die Hek-
tik des Alltags ab.

Der Naturlehrpfad „Lünnemanns
Pättken“ liefert interessante Infor-
mationen über Landwirtschaft,
Jagd und Wald.

Kath. Pfarrkirche St. Anna in Dreierwalde

Blick in Reinings Mühle in DreierwaldeReinings Mühle in Dreierwalde
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Das ideale Ziel für
Rad- und Fußwanderer!
(Ganz in der Nähe vom Holskenpatt)

Wir bieten Ihnen:
z Kuchen-, Brot- und Kaffeespezialitäten
z Eisspezialitäten
z reichhaltige Getränkekarte

Öffnungszeiten: dienstags - freitags ab 15.00 Uhr
samstags ab 14.30 Uhr
sonntags ab 14.00 Uhr
montags Ruhetag

Altenrheiner Weg 56, 48477 Hörstel-Dreierwalde
Tel.: 0 59 78 / 7 43 - Privat: 0 59 78 / 5 24

Wir bieten ein Haus mit Tradition:
z stilvolles, gemütliches Landgasthaus
z 10 Hotelzimmer mit Dusche/WC/TV und

Parkettfußboden
z großzügige, gutbürgerliche Speisekarte
z Familienfeiern bis 200 Personen
z Backstube mit Terrasse

für 20 bis 40 Personen
z Biergarten
z Kinderspielplatz

Hauptstraße 13 - 48477 Dreierwalde
Tel. 0 59 78 / 2 33 - Fax: 0 59 78 / 14 41

www.hotel-wenninghoff.de
hotel-wenninghoff@t-online.de

Die gepflegte Gastlichkeit
Die gepflegte Gastlichkeit
Die gepflegte Gastlichkeit
Die gepflegte Gastlichkeit
Die gepflegte Gastlichkeit

in Drin Drin Drin Drin Dreiereiereiereiereierwalde!walde!walde!walde!walde!

Wir bieten Ihnen:
z Fahrradtouren mit anschließen-

dem Grillen oder Haxenessen
aus dem Steinofen

z Geburtstagsfeiern im urgemütli-
chen Rahmen

z Fahrradkegeltouren mit anschlie-
ßendem gemütlichen Ausklang
mit Backschinken aus dem Ofen

Treffpunkt gepflegter Gastlichkeit

* Restaurant * Kegelbahnen * Essen außer Haus *
Gesellschaftsräume *

Telefon 05978 / 236 - Fax 05978 / 1487

Franz Josef  Sasse, Hauptst. 12, 48477 Dreierwalde

Sasse
Gaststätte

Für unterschiedliche Anlässe,
ob Kindtaufe, standesamtliche
oder kirchliche Hochzeiten
aber auch Betriebsfeste,
stehen Ihnen unsere Räum-
lichkeiten für 10 bis 180 Per-
sonen zur Verfügung.
Selbstverständlich darf  auch
in unserer urgemütlichen
Scheune „ Sasses Kotten“
gefeiert werden.
Wir bieten Ihnen für jede
Festlichkeit den passenden
Rahmen und sind bei der
Organisation gerne behilflich.
               Ihre Familie Sasse
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Route 3: Rund um Dreierwalde

Dieser Rundweg führt größtenteils entlang
des „Holskenpatts“ – des bekanntesten Rad-
wanderweges in Hörstel.
Vom Parkplatz vor dem Gasthof Sasse geht es
von der Hauptstraße ab, an der Aa entlang, in
Richtung der idyllischen Wassermühle „Rei-
nings Mühle“. Von dort über „Mühlenstraße“
und „Papenweg“ zur „Querstiege“.
Anschließend geht es rechts in die
„Kahlenborgstraße“. Dieser Strek-
kenabschnitt ist zugleich ein Routen-
teilstück des „Holskenpatts“ in Rich-
tung Hopsten.
Über „Kahlenborgstraße“ und
„Feldkante“ führt der Weg bis zur
„Hopstener Straße“, dann rechts
in Richtung Dreierwalde bis zur
ersten Abzweigung links und wei-
ter auf dem „Holskenpatt“ bis zur
nächsten Abzweigung links in die
„Speckelnstraße“ nach Osten-
walde.
Dort die L833 überqueren in den
„Teupenweg“, rechts ab in den
„Strothweg“ bis zum Weg „Zur
Haar“. Dann die Hörsteler Aa
überqueren und immer geradeaus
weiter. Rechts geht die Fahrt wei-
ter in die „Colonstraße“ und
danach die „Lütkenfelder Straße“
kreuzen bis zur L 593.
Nach wenigen Metern in Richtung
Dreierwalde links abbiegen in den
„Landsberger Weg“ („Holsken-
patt“).

Infos zur Strecke
Länge: ca 26 km
Dauer für Radfahrer: 2 Std.
Dauer für Wanderer: 5 Std.
Startpunkt: Gasthof Sasse in

Dreierwalde
Nächster Parkplatz: Parkplatz an der

Schulstraße

Gepflegtes Brauchtum in Hörstel Einladende Natur in Hörstel

Weiter auf dem „Holskenpatt“ bis zum Weg
„Zum Poggenpohl“, links und die nächste Stra-
ße rechts ab, dann erreicht man die „Knü-
wenstraße“. Weiter ortseinwärts bis zur
„Jahnstraße“ und dem Ausgangspunkt dieser
Rundstrecke um Dreierwalde.
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Einen Abstecher wert ist auch „Knollmanns
Mühle“, eine vor wenigen Jahren vom Heimat-
verein Hörstel wunderbar restaurierte Korn-
und Sägemühle aus dem späten 18. Jahrhun-
dert. Der Heimatverein bietet Interessierten
auch Führungen an - bitte dazu telefonisch ei-

HÖRSTEL

Der Stadteil, der der gesamten Stadt den Na-
men gab, bietet Urlaubern und Ausflüglern eine
Vielzahl von Erholungsmöglichkeiten. Zum
einen den Herthasee, einem idyllisch gelege-
nen See gesäumt von Kiefern, der mit Cam-
pingplatz und Indoor-Spielparadies ideale Vo-
raussetzungen für erlebnisreiche Tage bietet
und dies für viele Generationen.
Sehenswert ist auch das im 13. Jahrhundert
gegründete Zisterzienserinnenkloster
Gravenhorst an der Stadtgrenze zu Ibbenbüren.
Wer die weitläufige Anlage betritt, spürt die
Ruhe und Beschaulichkeit, die dieser Ort ver-
strömt. Wunderbare Giebel und Renaissance-
Fassaden, die gotische Klosterkirche St.
Bernhard und die zahlreichen Grabsteine aus
früherer Zeit zeugen von Kunstfertigkeit alter
Handwerks- und Kirchenbaumeister. Das
Klostergebäude ist zu einem Kunsthaus umge-
staltet worden - einem Ort für Kunst, Kultur
und Geschichte in grüner Natur.

nen Termin unter Telefon 0 54 59 / 53 14 ab-
stimmen. An bestimmten Tagen im Jahr
(Mühlentag, Tag des Denkmals etc.) zeigt der
Heimatverein Hörstel alte Handwerkskunst
oder führt ein Schausägen mit der alten Säge-
technik vor.

Knollmanns Mühle
in Hörstel

Am Dortmund-Ems-Kanal in Bevergern
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Münsterstraße 36  48477 Hörstel-Riesenbeck

Telefon: 0 54 54 / 82 48 Telefax: 0 54 54 / 70 01

z Fliesen - Plattierungsbetrieb

z Estrich - Verlegungen

z Industriebedarf - Fachgroßhandel

z Sonntags: Schautag*

14.00 bis 18.00 Uhr

Bärenstark in Fliesen!
*am Schautag:
Keine Beratung, kein Verkauf

Info-Pavillion „Red Box“
am „Nassen Dreieck“
in Hörstel-Bergeshövede
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Café - RCafé - RCafé - RCafé - RCafé - Restaurantestaurantestaurantestaurantestaurant

Ostenwalder Straße 109 z 48477 Hörstel-Ostenwalde
Telefon: 0 54 59 / 97 120-0 z Telefax: 0 54 59 / 47 10

Internet: www.landhotel-altmann.de z E-Mail: info@landhotel-altmann.de

Gepflegte Gastlichkeit

Die verschiedenen

Räumlichkeiten im

Hause sorgen für

reizvolle, kulinarische

Abwechslung. Von

gutbürgerlicher,

deutscher Küche bis hin

zu saisonalen Speziali-

täten reicht das umfas-

sende Angebot, welches

allen Ansprüchen

gerecht wird.

Wir verfügen über

vier modern eingerich-

tete Gästezimmer mit

Dusche/WC, Radio,

Sat TV und

Telefon mit Direktwahl.

Auf dem hauseigenen

Gelände stehen unseren

Gästen eine schöne

Gartenanlage und ein

Kinderspielplatz zur

Verfügung.

Das ideale Haus für Hochzeits- und Familienfeiern.
Gesellschaftsräume für 10 bis 180 Personen.

Den Sommer erleben, sich von der Sonne auf unserer
schönen Gartenterrasse verwöhnen lassen -

so macht das Leben Spaß!

Täglich ab 15.00 Uhr z Sonn- und Feiertage ganztägig geöffnet
Mittagstisch an den Werktagen ab 10 Personen möglich z Ruhetag: Montag
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Route 4: Rund um HörstelInfos zur Strecke
Länge: ca 30 km
Dauer für Radfahrer: 3 Std.
Dauer für Wanderer: 6 Std.
Startpunkt: Marktplatz Hörsrtel
Nächster Parkplatz: Marktplatz Hörstel

Turnhalle St.
Ludgerus-Schule

landkanal immer geradeaus bis zum ehemali-
gen Zisterzienserinnenkloster Gravenhorst.
Vom Kloster Gravenhorst geht es zurück zur
„St.-Bernhard-Straße“, links ab und unter der
Autobahn hindurch bis zur „Millionenbrücke“,
die den Mittellandkanal überspannt. Kurz
dahinter führt der Weg links hinunter zum
„Nassen Dreieck“, wie das Zusammentreffen

Vom Marktplatz an der „Bahnhofstraße“ geht
es links in die „Rheiner Straße“ bis zum Ab-
zweig „Dreierwalder Damm“ durch den Orts-
teil Knobben.

Nach etwa 750 m links halten in den „Königs-
weg“ bis hin zum Weg „Im Hörsteler Feld“.
Dann rechts weiter entlang der Stadtgrenze bis
zur Bahnlinie der Nordbahn, dort abbiegen in
den „Feldburgweg“ bis zur „Hagenortstraße“.
Über „Toschlagsweg“, „Uferstraße“, über die
Hörsteler Aa, die „Nordbahnstraße“ und den
„Stollenweg“ geht es weiter zum Herthasee.
Von dort die Bahnlinie kreuzend, über
„Herthaseestraße“ bis zum „Uffelner Weg“,
ca. 600 m in Richtung Uffeln, dann rechts
entlang des Hörsteler Radrundweges, des
„Holskenpatts“ bis zur „Dornierstraße“. Über
„Schultenortstraße“ und „Ibbenbürener Stra-
ße“ in die „Oststraße“. Dort rechts ab in die
„Hüttenstraße“, die Bahnlinie Rheine-
Osnabrück kreuzen bis zur „Gravenhorster
Straße“. Links geht  es weiter über den Mittel-

von Mittellandkanal und Dortmund-Ems-Ka-
nal genannt wird. Am Kanal entlang über die
Fußgängerbrücke, einer schönen Stahl-
konstruktion aus der Anfangszeit des Dort-
mund-Ems-Kanals, erreicht man die Bever-
gerner Schleusenanlagen. Über die „West-
falenstraße“ in Richtung Hörstel und nach ca.
350 m links in die „Langekämpenstiege“ zum

Torfmoorsee. Nach einer Torfmoor-
see-Runde führt diese Route über
„Torfmoorstraße“, „Talstraße“
(zugleich „Holskenpatt“), „Lehm-
stiege“, „Glashüttenstraße“,
„Laugestraße“ und „Liststraße“
zur „Bahnhofstraße“. Nach der
Bahnunterführung geht es links
zurück zum Ausgangspunkt,
dem Hörsteler Marktplatz.

DA Kunsthaus
Kloster Gravenhorst

Mühlrad an der
Klostermühle Gravenhorst
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Route 5: Die Kanalrundfahrt
in Hörstel

Wasser spielt bei dieser Rundfahrt eine gro-
ße Rolle. Vom Torfmoorsee geht es in westli-
cher Richtung am Dortmund-Ems-Kanal
entlang zur Rodder Schleuse. Über den Kanal
und dann dem „Holskenpatt“ folgend führt die
Tour über „Am Feldgraben“ und „Zum Galgen-
kamp“ in Richtung Bevergern und über
„Bramkamp“ zur Bevergerner Schleuse.
Eine kleine Treppe an der Brücke führt zu ei-
ner Besucherplattform. Von hier können
Schiffsverkehr und Schleusenbetrieb genau
beobachtet werden.

Danach geht es weiter entlang der Schleuse
zum „Nassen Dreieck“, dem Treffpunkt von
Mittellandkanal und Dortmund-Ems-Kanal.
Über die schöne, alte Fußgängerbrücke führt
die Route danach etwas bergauf zur „Mil-
lionenbrücke“, wo der  Mittellandkanal über
quert wird. Rechts geht es dann weiter über
den „Holskenpatt“. Nach ca. 900 m links über
„Am Teutohang“ bis zum Wanderparkplatz an
der „Schönen Aussicht“ in Riesenbeck. Emp-
fehlenswert ist der Aufstieg, um einen herrli-
chen Ausblick auf die münsterländische Park-
landschaft zu genießen. Bei klarer Sicht sind
die Baumberge und die umliegenden Orte so-
wie die Stadt Münster zu erkennen.

Infos zur Strecke
Länge: ca 18 km
Dauer für Radfahrer: 1 Std.
Dauer für Wanderer: 4 Std.
Startpunkt: Torfmoorsee
Nächster Parkplatz: Torfmoorsee

Vom Wanderparkplatz geht die Fahrt über
„Teutostraße“, „Oberdorf“ und „Bergeshöve-
der Straße“ vorbei an Möllers Brücke“ in die
„Kanalstraße“ zur alten Fußgängerbrücke von
vorhin.Wiederum den Kanal überqueren, dann
aber nach links, führt der Weg über „Huck-
bergstraße“, „Westfalenstraße“, „Lange-
kämpenstiege“ zurück zum Torfmoorsee.
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Unsere reichhaltige Speisekarte umfasst

u.a. verschiedene Schnitzelgerichte,

knackige Salate, leckere Steaks....

Das „Nasse Dreieck“ in Bergeshövede,
Treffpunkt von Dortmund-Ems-Kanal und Mittellandkanal.
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Hotel-Restaurant

Ostenwalder Straße 1 - 48477 Hörstel
Tel.: (05459) 75 13

Den Sommer

genießen!

Machen Sie

eine Pause!

Moderne

Hotelzimmer

im Herzen von

Hörstel!

Ein Kinderspielplatz und ein hauseigener Parkplatz sind direkt ne-
ben der Gartenterrasse vorhanden!

Wir bieten Ihnen

gemütliche Gast-

und Restaurations-

räume.

Exzellente Speisen

werden vom Chef

des Hauses

zubereitet.

Haus HilckmannHaus HilckmannHaus HilckmannHaus HilckmannHaus Hilckmann
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RIESENBECK

Bereits im Jahr 1074 wurde Riesenbeck
erstmals urkundlich erwähnt. Und seitdem hat
sich der Ort rasant entwickelt und ist längst
zu einem beliebten Erholungsort geworden.
Schließlich bietet Riesenbeck am Südhang des
Teutoburger Waldes eine Vielzahl von Attrak-
tionen.

Ruhe und Beschaulichkeit prägen auch
Riesenbeck. Obwohl der Hörsteler
Stadtteil dank des Wasserschlosses
Surenburg und den Reitertagen Jahr für
Jahr Besucher aus aller Welt anzieht.

Sehenswert im Orts-
kern ist die katholi-
sche Pfarrkirche St.
Kalixtus. Im Inneren
befindet sich die
Reinhildis-Grabplat-
te, die kostbarste un-

ter den erhaltenen
f rühmi t t e l a l -

terlichen Bild-
hauerarbei-

t e n
West -

falens. Auf dem
Kirchplatz sollte man
sich auch den Rein-
hildisbrunnen ge-
nauer anschauen.
Lohnenswert ist auch
ein kleiner Abstecher
zum Ossenlockdenk-
mal im Oberdorf mit
den die Reinhildis-
legende erzählenden
Reliefs.

Weithin bekannt ist
auch die südwestlich
von Riesenbeck gele-
gene Surenburg, die
bekannteste Wasser-

burg im Tecklenburger
Land und eines der heraus-

ragenden Bauwerke im ge-
samten Münsterland. Erbaut wur-

de die Surenburg zwischen 1580 und
1790 im Baustil der Renaissance mit

typisch münsterländischen Giebeln und
Halbkreisaufsätzen. Die Wasserburg ist bis

zum heutigen Tage Wohnsitz der Familie
Heereman von Zuydtwyck. Die Gräften um die
Wasserburg und der Surenburger Wald gehö-
ren zu den schönsten Wander- und Spazier-
gebieten weit und breit. Die Surenburg selbst
ist nur von außen zu besichtigen.

Bekanntgeworden ist Riesenbeck aber auch
durch die jährlich stattfindenden Riesenbecker
Reitertage, die Besucher und Teilnehmer aus
aller Welt anziehen. Die nationalen und inter-
nationalen Reit- und Fahrturniere (z.B. Welt-
meisterschaft der Zweispänner- und Vierspän-
nerfahrer) haben Riesenbeck zur Hochburg für
Gespannfahrer gemacht und dem Ort sogar den
Ehrentitel „Westfälisches Mekka der Pferde-
freunde“ eingebracht. Kein Wunder, dass die
Stadt dafür 1994 als „Pferdefreundliche Ge-
meinde“ ausgezeichnet wurde.

Morgennebel an der Aa
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Route 6: Rund um Riesenbeck

Über die „Sünte-Rendel-Straße“, „Ober-
dorf“ und „Teutostraße“ (Aussichtsplattform
„Schöne Aussicht“) führt diese Rundstrecke
„Am Teutohang“ entlang des Dortmund-Ems-
Kanals zum „Nassen Dreieck“ und zur Mil-
lionenbrücke über den Mittellandkanal. Nach
der Brücke führt die Strecke links bergab, dann
wieder links und über die schöne alte Fußgän-
gerbrücke (auch für Radfahrer) bis zu den
Bevergerner Schleusenanlagen. Von dort über
die „Kanalstraße“, „Angerstraße“ und „In der
Welle“ zur „Westfalenstraße“ und weiter über
„Wikingerstraße“ und „Sendstraße“ bis zur
Bevergerner Aa. An der Aa entlang führt die
Tour weiter durch den Surenburger Wald zur
Surenburg. Durch die Allee geht es rechts wei-
ter in Richtung Emsdetten. Von der „Emsdet-
tener Straße“ links in den „Flöttenweg“ und
nach ca. 800 m, einmal rechts und einmal links

an der Flötte entlang bis zum „Ludwigswald“.
Dort wieder einmal links und einmal rechts dem
„Holskenpatt“ folgend, den „Saerbecker
Damm“ kreuzend, geradeaus bis zur nächsten
Abzweigung. Dann nach links. Jetzt immer
geradeaus halten und über „Schnellebrinks
Wall“ bis zum „Riehenweg“ radeln.
In den Monaten April bis Juni lohnt ein klei-
ner Abstecher vom „Ludwigswald“ über
„Brachtesendeweg“ in nördlicher Richtung,
um nach ca. 300 m rechts die Fabenpracht
großer Rhododendronkulturen zu bewundern.

Vom „Riehenweg“ über „Im Hoek“, mit sei-
nen alten Bauernhöfen geht es weiter am Dort-
mund-Ems-Kanal entlang bis zur „Loismanns
Brücke“. Den Kanal überquerend liegt links
der botanische Garten. Es empfiehlt sich, eine
Rast einzulegen und die zahlreichen exotischen
Pflanzen und Nadelbäume einmal aus der Nähe
zu betrachten.

Vom botanischen Garten geht es links in Rich-
tung Riesenbeck-Birgte bis zur L591, diese
überqueren in die „Brumleystraße“ und wei-
ter am Fuße des Berghangs entlang. Weiter
geht es über „Kaisereistraße“ und „Post-
damm“ zum Sportplatz und öffentlicher
Begegnungsstätte „Hof Lammers“ mit dem
Landmaschinenmuseum
Von hier führt der Weg über „Im Vogelsang“
im dem Landmaschinenmuseum zurück zum
Dortmund-Ems-Kanal und nach kurzer Zeit er-
reicht man den Ausgangspunkt an der kath.
Kirche St. Kalixtus im Riesenbecker Ortskern.

Landmaschinenmuseum, Riesenbeck

Infos zur Strecke
Länge: ca 24 km
Dauer für Radfahrer: 2 Std.
Dauer für Wanderer: 5 Std.
Startpunkt: Pfarrkirche

St. Kalixtus
Nächster Parkplatz: Kirmesplatz an der

Pfarrkirche
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Heinrich-Niemeyer-Str. 50 ·48477 Hörstel-Riesenbeck ·Tel.: (0 54 54) 93 05-0

Beratung und Verkauf nur während der gesetzlichen Öffnungszeiten.

E-Mail: info@beermann.de · Internet: www.beermann.de

Elektro 

Heizung

Erdwärme

Sanitär

Bauklempnerei

Leuchtenausstellung

Hausgeräte
24 Stunden Service Hotline

(01 71) 6 0170 78

Haustechnik komplett aus einer Hand!

Beratung – Planung – Montage – Service

Sonntags von

15.00 bis 18.00 Uhr

Leuchtenschautag *

Das traditionsreiche                           -Haus,
mitten im Herzen von Riesenbeck

z genießen Sie die Frischeküche (regional + mediterran)
z entspannende Atmosphäre und Erholung im Sommergarten
z reichhaltiges Frühstücksbuffet, nicht nur für Hotelgäste
z 27 Wohlfühlzimmer
z Fitnessbereich: Hallenbad + Sauna

Sünte-Rendel-Str. 5
48477 Hörstel-Riesenbeck
Tel.: 0 54 54 / 93 07 0
www.hotelstratmann.de
info@hotelstratmann.de

Öffnungszeiten:täglichab 8.00 UhrKein Ruhetag!
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Ferienwohnungen Birgter Urlaubsdomizil
Zwei komfortable Ferienwohnungen auf dem Land (70 qm und 62
qm) jeweils mit großem Wohnraum und integrierter Küche, ein
Schlafzimmer, Bad mit Dusche/WC, Terrasse. Beide Wohnungen
haben jeweils einen separaten Eingang, Sat-TV.
Rad- und Wanderwege beginnen direkt am Haus. Bettwäsche auf
Wunsch. 1 Waschmaschine kann mitgenutzt werden. Sehr geeignet
für Ehepaare und Monteure.

Gaststätte Feldmann
Münsterstr. 156, 48477 Riesenbeck, Tel. 05454 / 7104

www.gaststaette-feldmann.de

Zeichenlegende für die Karten

Tourist-Information Info-Tafel
Öffentlicher Parkplatz
Restaurant/Café/Gaststätte
Fahrradverleih
historische Mühle
Campingplatz
Tennisanlage
Fußballplatz
öffentliches Hallenbad
Reitanlage
Badesee
Segeln/Rudern
Picknickplatz
Minigolfanlage
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Route 7: Von Riesenbeck nach
Ibbenbüren, Gravenhorst
und zurück

Infos zur Strecke
Länge: ca 28 km
Dauer für Radfahrer: 2 Std.
Dauer für Wanderer: 6 Std.
Startpunkt: Pfarrkirche

St. Kalixtus
Nächster Parkplatz: Kirmesplatz an der

Pfarrkirche

Analog zur vorherigen Rundfahrt geht es von
der kath. Kirche St. Kalixtus über „Oberdorf“
zum Wanderparkplatz am „Teutohang“ mit der
„Schönen Aussicht“.

Dem Holskenpatt folgend führt die Rundfahrt
zum „Nassen Dreieck“ und über die „St.
Bernhard Straße“ zur Autobahnunterführung.
Danach rechts in die „Friedrich-Wilhelm-Stra-
ße“ und nach kurzer Zeit sieht man schon auf
der rechten Seite das Kloster Gravenhorst, ein
ehemaliges Zisterzienserinnenkloster aus dem
Jahre 1256 mit schönem Staffelgiebel,
Renaissancefassaden und Klosterkirche. Die
Gesamtanlage wurde zu einem Kunsthaus von
überregionaler Bedeutung umgestaltet und
restauriert.
Vom Kloster geht es in nördlicher Richtung
über „Mühlenbrook“ weiter zu den Klärteichen
bei Püsselbüren, dort rechts und nach einigen
Metern links in Richtung Dickenberg. Die
Bahnlinie Rheine-Osnabrück kreuzen und in
Höhe des Hauses Niermeyer nach rechts ab-
biegen. Am Fuß des Dickenberges führt der
Weg in südlicher Richtung am Ortsteil Lange-
wiese vorbei bis zur Ibbenbürener Aa. Dem
Lauf der Aa bis zur „Groner Allee“ folgen,
dort rechts, nach der Autobahnunterführung
die nächste Straße links und immer geradeaus
bis zur „Münsterstraße“, der Bundesstraße
219.

Hier gibt es zwei Möglichkeiten, die Route fort-
zusetzen: Entweder bergauf in Richtung
Sommerrodelbahn oder einen lohnenswerten
Abstecher nach links über die „Münsterstraße“
der Ausschilderung nach zum Aasee von
Ibbenbüren mit Wellenhallenbad, Freibad und
dem Freizeithof Bögel-Windmeyer. Am Aasee
befindet sich auch die Bahnstation des „Teuto-
Express“, der historischen Dampflokbahn
durch das Tecklenburger Land und ein neu
angelegter Kletterwald ganz in der Nähe.
Weitere Infos bei der Tourist-Information Ib-
benbüren im Rathaus (Tel.: 05451/545454-0).
Der eigentliche Streckenverlauf folgt, wie ge-
sagt, über den Fahrradweg an der B219 zur
Sommerrodelbahn mit Märchenwald. Über die
Kuppe des Teutoburger Waldes geht die Fahrt
in südlicher Richtung an den Dörenther Klip-
pen mit dem Naturdenkmal „Hockendes Weib“
vorbei bis Dörenthe. Die B219 am Abzweig
nach Brochterbeck überqueren und dem klei-
nen Wasserlauf folgen, vorbei an Biotopen bis
hin zum botanischen Garten. Ein Besuch lohnt
sich.
Über „Ostwinkel“ am Kanal entlang zur L591.
Hinter der Firma Oase-Pumpen führt der Weg
links in die „Alte Birgter Straße“. Am Kanal
entlang bis zur blauen Bogenbrücke, den Ka-
nal überqueren und über „Oberdorf“ und
„Sünte Rendel Straße“ erreicht man den Start-
punkt.Radelvergnügen pur
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Route 8: Der HolskenpattInfos zur Strecke
Länge: ca 85 km
Dauer für Radfahrer: 8 Std.
Dauer für Wanderer: 17 Std.
Startpunkt: Marktplatz Hörstel

weißer Holzschuh
im Kreis

Nächster Parkplatz: Marktplatz Hörstel
Parkplatz Turnhalle
Ludgerus Schule

Teutohang entlang nach Riesenbeck.
Dem Kanal folgend bis zur Kapellenbrücke von
Birgte, um dann noch einmal zum Teutohang
abzuschwenken und daraufhin bei der Firma
Oase-Pumpen wieder auf den Dortmund-Ems-
Kanal zu treffen.

Weiter geht die Runde am botanischen Gar-
ten vorbei über „Loismanns Brücke“ in süd-
licher Richtung und schwenkt dann west-
lich durchs „Birgter Feld“ zum
„Jacksonweg“. Über „Alte-Born-
holts-Damm“ und „Flöttenweg“
geht es dann auf der „Ems-
dettener Straße“ links zum
Schloß Surenburg.

Über den „Surenburger
Damm“ weiter zur Bever-
gerner Aa folgt man dem
Aaverlauf bis zum historischen
Ortskern von Bevergern, durch
den Ort bis zum Kanal und links
weiter in Richtung Rodder
Schleuse.

Nach der Kanalüberquerung
hält man sich rechts und er-
reicht nach kurzer Zeit den
Torfmoorsee. Von dort geht es
links am See vorbei zurück
nach Hörstel.
Dieser Rundweg ist mit ca. 85
km die längste Rundstrecke in
Hörstel und kann in jedem

Diese große Hörsteler Stadtrundtour ist bei
Wanderfreunden zumindest im überwiegenden
Streckenverlauf auch unter „Holskenpatt“
bekannt. Teilstrecken des „Holskenpatts“ wur-
den bei den bisherigen Routen immer wieder
genutzt.

Der „Holskenpatt“ verbindet die Stadtteile von
Hörstel miteinander und führt vom Marktplatz
im Stadtteil Hörstel beginnend im Uhrzeiger-
sinn stets der Markierung folgend nach Dreier-
walde und weiterem Richtung Hopsten,
schwenkt dann südlich ab nach Ostenwalde und
zum Herthasee.

Weiter führt der Weg zum Mittellandkanal an
der „Alten Fahrt“ des Kanals vorbei zum Klos-
ter Gravenhorst. Von dort geht es zum „Nas-
sen Dreieck“, dem Treffpunkt von Mittelland-
kanal und Dortmund-Ems-Kanal und weiter am

Stadtteil begonnen werden. Von daher eignet
sich die große Hörstel-Rundfahrt bestens für
eine 2-Tages-Tour.

Da der Routenverlauf kaum größere Steigun-
gen aufweist, bietet sich diese Rundfahrt, bzw.

auch ein Teilabschnitt davon,
besonders gut für Fami-

lien mit Kindern an.
Gasthäuser und

Unterkunftsmög-
lichkeiten an

der Route
sind ausrei-
chend vor-
handen.

Weidenreuse am Kunsthaus Kloster Gravenhorst
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Die gemütliche Gaststätte
mit guter Küche
und Biergarten.

Für Feste aller Art
stehen Ihnen unsere

Räumlichkeiten
für 10 bis 400 Personen

zur Verfügung.

Dreierwalde - Hopstener Str. 1Dreierwalde - Hopstener Str. 1Dreierwalde - Hopstener Str. 1Dreierwalde - Hopstener Str. 1Dreierwalde - Hopstener Str. 1
Tel. 05978/248Tel. 05978/248Tel. 05978/248Tel. 05978/248Tel. 05978/248

Montags Ruhetag

Hospitalstraße 2 z 48477 Riesenbeck z Telefon 05454 - 73 51

Das RDas RDas RDas RDas Restaurant zumestaurant zumestaurant zumestaurant zumestaurant zum
WWWWWohlfühlen...ohlfühlen...ohlfühlen...ohlfühlen...ohlfühlen...

- mit Standardzimmern
- Partyservice

- Gesellschaftsräume
bis 200 Personen

- mit einem Biergarten
der zum Verweilen einlädt

Es freut sich auf Ihren BesuchEs freut sich auf Ihren BesuchEs freut sich auf Ihren BesuchEs freut sich auf Ihren BesuchEs freut sich auf Ihren Besuch
FFFFFamilie Günter Patteamilie Günter Patteamilie Günter Patteamilie Günter Patteamilie Günter Patte

und Mitarbeiterund Mitarbeiterund Mitarbeiterund Mitarbeiterund Mitarbeiter

...mit einer ideenreichen Speisekarte
in der Sie Gerichte für den

kleinen und großen Appetit finden

täglich wechselndes Tagesgericht
Suppe oder Dessert ab 7,70 EUR
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HÖRSTELER MÜHLENROUTE

Reinings Mühle in Dreierwalde

Knollmanns Mühle in Hörstel

Klostermühle Gravenhorst in Hörstel

Pferdegöpel in Riesenbeck

Mühle Brumleyhof in Riesenbeck

Kleimühle in Bevergern

Levedags Mühle in Bevergern
Edelbusch’sche Mühle in Rodde
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Infos zur Strecke
Länge: 48 km
Dauer für Radfahrer: 4 Std.
Dauer für Wanderer: 9 Std.
Startpunkt: Burgplatz,

Bevergern
Nächster Parkplatz: Burgplatz,

Bevergern

Route 9: Hörsteler Mühlenroute

Die Mühlengeschichte be-
ginnt vor unserer Zeitrech-
nung. Der Frankenkönig,
Karl der Große, hat die Was-
ser- und Rossmühlen in un-
seren norddeutschen Raum
gebracht. Die Windmühlen
sind ab dem 13. Jahrhundert
in Deutschland zu finden.

Urkundliche Nachweise über
Mühlen in der Stadt Hörstel
gehen bis ins 13. Jahrhun-
dert zurück.

Es gab Boke-, Walk-, Öl-,
Perl-Gerst- und Kornmühlen.
Die Friedrich-Wilhelm-Ei-
senhütte nutzte die Wasser-
kraft zum Antrieb ihrer Tech-
nik.

Von den historischen Mühlen
in Hörstel sind zwei Wind-
mühlen ohne Flügel erhalten
und bewohnt.

Drei Wassermühlen sind als
technische Denkmäler erhal-
ten. An Technik zu sehen
sind: Mahlgänge, Sägegatter
und Turbine.
Zwei Mühlen können auch
als Begegnungsstätte genutzt
werden.Knollmanns Mühle in Hörstel

Zur Mühlenroute hat die
Stadt Hörstel eine geson-
derte Broschüre mit aus-
führlichen Beschreibun-
gen zu den einzelnen
Mühlen herausgegeben.

Haus Hardebeck in Hörstel-Riesenbeck
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Bauernhofcafé
Durchgehend warme Küche

ab 11.30 Uhr
Täglich Kuchenbuffet

ab 14.00 Uhr
Jeden Sonntag Bauernfrühstück

ab 9.30 Uhr

Großer Biergarten
Behindertengerechte Gasträume

Bauernhoferlebnis
Strohlabyrinth und Streichelzoo

Montag und Freitag Ruhetag - Tel. 05454 - 95 94 - Hof  Gehring
48477 Riesenbeck - Birgte / Tecklenburger Straße 53

Unser Angebot:



Rudolf Lammert GmbH
Bevergerner Straße 51
48477 Hörstel
Telefon (05454) 93 08-0
Telefax (05454) 93 08-88
ISDN:
Mac (Leonardo) 05454-96066
Win ’95 (Fritz) 05454-96067
Internet: www.lammert.de
e-mail: info@lammert.de

P R I N T M E D I E N
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WANDERN IN HÖRSTEL

Hörstel und seine Stadtteile sind nicht nur,
wie im bisherigen Verlauf dieser Broschüre be-
schrieben, ein Paradies für Fahrradfahrer.
Auch Wanderer und Spaziergänger finden hier
beste Bedingungen. Wandern in Hörstel, das
bedeutet in erster Linie eine unvergleichbare
Naturvielfalt kennenlernen zu können, die man
kaum irgendwo anders in so unmittelbarer Nä-
he findet - ob Moor, Wald oder Wiese, ob fel-
sige Höhen mit wunderschönen Auf- und Ab-
stiegen oder idyllische Bachläufe - in Hörstel
erfüllen sich alle Wanderwünsche.

Sowohl ambitionierte Wanderfreunde, die
gerne größere Touren marschieren wollen (sie-
he dazu auch die Anbindung Hörstels an das
internationale Wanderwegenetz auf Seite 3),
als auch Familien mit kleineren Kindern wer-
den hier die richtige Route finden.

Dass zum wahren Wandervergnügen natürlich
sehr gut ausgeschilderte und gekennzeichnete
Strecken gehören, versteht sich von selbst. Des-
halb wird in Hörstel besonders viel Wert dar-
auf gelegt, dass die Strecken kontinuierlich

Wer sich die Mühe macht und die Stufen
zur " Schönen Aussicht" in Riesenbeck
hinaufwandert, wird mit einem
fantastischen Fernblick weit ins
Münsterland hinein belohnt.
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kontrolliert und gepflegt werden und sich so
immer in einem tadellos guten Zustand für den
Nutzer befinden. Gleiches gilt natürlich auch
für die zahlreichen Wanderparkplätze, auf
denen Hinweisschilder den genauen Verlauf der
Strecken zeigen.

Welche Vielzahl an unterschiedlichen Strek-
kenprofilen Bevergern, Dreierwalde, Hörstel
und Riesenbeck zu bieten haben, erfahren Sie
auf den folgenden Seiten. Bitte beachten Sie,
dass die angegebenen Wanderzeiten Durch-
schnittswerte angeben, so dass sich je nach
Kondition und Erfahrung Abweichungen erge-
ben können. Wichtig ist nur, dass Ihnen das
Wandern in Hörstel Spaß macht.

DA Kunsthaus Kloster Gravenhorst

Pfarrkirche St. Marien in Bevergern
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H = Hermannsweg
P = Promenadenweg
S = Surenburgweg
K = Kanalweg



Die auf den bisherigen Seiten dieser Broschü-
re geschilderten Strecken für Fahrradfahrer
eignen sich selbstverständlich auch hervorra-
gend für Wanderer. Nachfolgend deshalb
nochmals alle Rundstrecken im Überblick:

z Route 1: Rund um Bevergern
Länge: ca. 23 km;
Dauer für Wanderer: 5 Stunden;
Startpunkt: Burgplatz Bevergern.

z Route 2: Von Bevergern über Rheine
nach Hörstel
Länge: ca. 33 km;
Dauer für Wanderer: 7 Stunden;
Startpunkt: Burgplatz Bevergern.

z Route 3: Rund um Dreierwalde
Länge: ca. 26 km;
Dauer für Wanderer: 5 Stunden
Startpunkt: Parkplatz an der Schulstraße

z Route 4: Rund um Hörstel
Länge: ca. 30 km;
Dauer für Wanderer: 6 Stunden;
Startpunkt: Marktplatz Hörstel

z Route 5: Die Kanalrundtour in Hörstel
Länge: ca. 18 km;
Dauer für Wanderer: 4 Stunden
Startpunkt: Torfmoorsee

z Route 6: Rund um Riesenbeck
Länge: ca. 24 km;
Dauer für Wanderer: 5 Stunden
Startpunkt: Pfarrkirche St. Kalixtus
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z Route 7: Von Riesenbeck nach
Ibbenbüren und zurück
Länge: ca. 28 km;
Dauer für Wanderer: 6 Stunden;
Startpunkt: Pfarrkirche St. Kalixtus

z Route 8: Der Holskenpatt
Länge: ca. 85 km;
Dauer für Wanderer: 17 Stunden;
Startpunkt: Marktplatz Hörstel oder in den
anderen Stadtteilen;
Kennzeichnung: Weißer Holzschuh im wei-
ßen Kreis.

z Route 9: Mühlenroute
Länge: ca. 48 km;
Dauer für Wanderer: 9 Stunden;
Startpunkt: Burgplatz in Bevergern oder in
den anderen Stadtteilen
Kennzeichnung: Mühlenzeichen

Die Reitanlage Surenburg in Riesenbeck ist eine Hochburg des Reit- und Fahrsports.



WANDERN IN HÖRSTEL

stiege“ durch die Surenburger Wälder zum
Wasserschloß Surenburg. Entlang der Be-
vergerner Aa führt der Rückweg zum Burg-
platz.
z Wanderweg durch die südlichen Berei-
che von Riesenbeck (Kennzeichen Raute)
Dieser knapp 20 km lange Wanderweg beginnt
an der Riesenbecker St.-Kalixtus-Pfarrkirche
und verbindet sowohl kulturhistorische Attrak-
tionen wie auch Naturschutzgebiete. Ein Info-
blatt mit vielen Informationen und genauem
Streckenverlauf ist bei der Tourist Informati-
on Hörstel, Telefon 05454 / 911 112 erhält-
lich.

z Altstadtrundgang Bevergern
Von der Pfarrkirche St. Marien aus auf den
Spuren reizvoller, architektonischer Kleinode.

z Bahnhof-Klosterweg
Vom Bahnhof Hörstel durch grüne Natur zum
Kunsthaus Kloster Gravenhorst mit seinem
schönen Umfeld.

z Geologischer Lehrpfad am Torfmoorsee
Steine erzählen rund um den Torfmoorsee ihre
Geschichte.

z Klosterweg von Riesenbeck nach Graven-
horst
Kunst und Kultur am Wegesrand.

z Naturlehrpad „Lünnemanns Pättken“ in
Dreierwalde
Interessante Informationen über Landwirt-
schaft, Jagd und Wald am Wegesrand.

z Hörsteler Mühlenroute (eigene Broschü-
re) Entdeckungstour der besonderen Art. Ge-
eignet für Etappenwanderungen

Alle bisher vorgestellten Strecken sind weit-
gehend flache Routen.

Wer es etwas anspruchsvoller wünscht, dem
bieten die Höhen des Teutoburger Waldes sehr
viele reizvolle und ausgeschilderte, bergigere
Strecken. Riesenbeck und der Wanderpark-
platz „Riesenbecker Postdamm“ an der Stra-
ße von Riesenbeck nach Ibbenbüren sind idea-
le Startpunkte für ausgedehnte Touren. Insge-
samt sind zwölf unterschiedliche Wanderwege
mit den Nr. 1 bis 12 ausgeschildert. Die
Streckenlänge differiert zwischen 1,4 und 6,1
km – alles also Strecken, die in ein bis zwei
Stunden zu absolvieren sind. Sämtliche Wand-
erwege sind miteinander kombinierbar und
sehr gut in der Landschaft ausgeschildert. Die-
se Wege haben darüber hinaus auch Anschluß
an die überregionalen Wanderwege (siehe Seite
3), die Hörstel durchqueren.
Weitere Wanderparkplätze befinden sich in
Riesenbeck „Am Teutohang“ – am Aufstieg zur
„Schönen Aussicht“ und an der „Millionen-
brücke“ am Mittellandkanal.
Für die zwölf ausgeschilderten Wanderwege
ist festes Schuhwerk empfehlenswert.

Neben diesen Rundstrecken befinden sich in
allen vier Stadtteilen weitere hervorragende
Wander- und Rundwanderstrecken.

z Kanalweg (Kennzeichen K)
Dieser Wanderweg führt vom Bevergerner
Burgplatz über „Papenhoek“ an der Bever-
gerner Aa entlang in Richtung „Rodder Stra-
ße“. Dann über „In der Landwehr“ zum Dort-
mund-Ems-Kanal, über „Bramkamp“ zur
Schleuse Bevergern und über „Kanalstraße“,
„Allee“ und „Im Hagen“ zurück zum Burg-
platz.
z Promenadenweg (Kennzeichen P)
Dieser Rundweg beginnt ebenfalls am Bever-
gerner Burgplatz. Von dort geht es über „Pa-
penhoek“, rechts an der Bevergerner Aa
entlang zum „Surenburger Damm“, „Münster-
damm“ und „Dünnenbirkenweg“ zurück zum
Burgplatz.

z Surenburgweg (Kennzeichen S)
Startpunkt ist ebenfalls der Burgplatz. Dann
geht es über „Dechant-Freude-Weg“; „Lange-

„In Hörstel spielt die Musik“
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Ortsteil Bevergern:
z Hotel-Restaurant Saltenhof, Kreimershoek 71, 48477 Hörstel-Bevergern, Telefon 0 54 59 / 40 51. Donnerstags Ruhetag bis 15.00 Uhr.

Öffnungs- und Verleihzeiten nach telefonischer Vereinbarung. Es stehen 15 Räder (Damen- und Herrenräder), 7 Mountain-Bikes und 3
Kinderräder sowie 2 Kindersitze zur Verfügung.

z Café Klosterhof, Am Markt 2, 48477 Hörstel-Bevergern, Telefon 0 54 59 / 95 37. Dienstags Ruhetag. Öffnungs- und Verleihzeiten nach
telefonischer Vereinbarung. Es stehen 12 Räder und 4 Zweier-Tandems zur Verfügung.

Ortsteil Hörstel:
z Restaurant Haus Hilckmann, Ostenwalder Straße 1, 48477 Hörstel, Telefon 0 54 59 / 75 13. Dienstags Ruhetag. Öffnungs- und

Verleihzeiten nach telefonischer Vereinbarung. Es stehen 15 Räder zur Verfügung.
z Autohaus Plagemann, Friedrich-Wilhelm-Straße 16, 48477 Hörstel-Gravenhorst, Telefon 0 54 59 / 70 35.

Öffnungs- und Verleihzeiten nach telefonischer Vereinbarung. Es stehen 50 Räder (Damen- und Herrenräder) teilweise mit
Kindersitz (je nach Wunsch) zur Verfügung.

z Landhotel Altmann, Ostenwalder Straße 109, 48477 Hörstel-Ostenwalde, Telefon 0 54 59 / 97 120 0.
Montags Ruhetag. Öffnungs- und Verleihzeiten nach telefonischer Vereinbarung. Es stehen 10 Räder zur Verfügung.

Ortsteil Riesenbeck:
z Hotel-Restaurant „Zur Post“, Hospitalstraße 2,

48477 Hörstel-Riesenbeck,
Telefon 0 54 54 / 73 51. Montags Ruhetag.
Öffnungs- und Verleihzeiten nach telefonischer Vereinbarung.
Es stehen 15 Räder (Damen- und Herrenräder)
und mehrere Kindersitze zur Verfügung.

z Hotel Stratmann, Sünte-Rendel-Straße 5,
48477 Hörstel-Riesenbeck,
Telefon 0 54 54 / 9 30 70. Täglich geöffnet.
Öffnungs- und Verleihzeiten nach telefonischer Vereinbarung.
Es stehen 12 Räder zur Verfügung.

z Schlosshotel Surenburg,
Surenburg 13, 48477 Hörstel-Riesenbeck,
 Telefon 0 54 54 / 93 38 0 Täglich geöffnet.
Öffnungs- und Verleihzeiten nach telefonischer Vereinbarung.

z Landgasthaus „Birkenhof“, Saerbecker Damm 261,
48477 Hörstel-Riesenbeck, Telefon 0 54 54 / 76 30.
Mittwochs Ruhetag.
Öffnungs- und Verleihzeiten nach telefonischer Vereinbarung.
Es stehen 10 Räder zur Verfügung.

FAHRRADVERLEIHSTATIONEN

Idylle an der Aa



Name des Bezeichnung der Anschrift Telefon/ Gesellschaftsräume Mittags- Abend- Café- Ruhetag Öffnungszeiten Besonderheiten
Gastwirtes Gaststätte Fax Anzahl Plätze karte karte betrieb

Stadtteil Bevergern
Kersting, Ulrike Café Klosterhof Am Markt 2 05459/9537 1 60 X X X dienstags 12.00 - 22.00 Uhr Cafébetrieb

Giesbers, Wilhelm Im Holtkamp Holtkamp 51 05459/6370 1 20 —- —- —- mittwochs 10.00 - 13.00 Uhr Biergarten
15.00 - 22.00 Uhr

Brunnen, Klaus Hergemöller Riesenbecker Str. 34 05459/971767 1 30 X (So.) X —- donnerstags 10.00 - 14.00 Uhr Kegelbahn
17.00 - 01.00 Uhr

Rolink, Christian Die kleine Kneipe Lange Straße 47 05459/6943  —-  —- —- —- —- dienstags 10.00 - 13.00 Uhr
16.00 - 01.00 Uhr

Berghaus, Lore Altstadtgrill Lange Straße 58 05459/972738 —-  —- X (Imbiß) X (Imbiß) —- 11.30 - 14.00 Uhr
17.00 - 21.30 Uhr

Neier-Wewer, Maria Gasthof „Zum Adler“ Lange Straße 35 05459/8312 2 30 - 100 X X X montags 10.00 - 13.30 Uhr Biergarten
16.00 - 01.00 Uhr

Santaniello, Emilio Eiscafé Lange Straße 20 05459/6853  —-  —- —- —- X (Eiscafé) Saisonzeit Feb.-Okt.
tgl. 10.00 - 22.00 Uhr

Cano Bahcecioglu Gaststätte Zur Schleuse Westfalenstraße 80 05459/906044 1  —- X X —- täglich ab 11.00 Uhr

Singh, Paramjit Donna Elisa II Lange Straße 10 1

Cinkil, Halill Pizza-Treff Lange Straße 58 2 —- —- X —- 17.00 - 23.00 Uhr

Wiege, Reinhard Saltenhof Kreimershoek 71 05459/4051 2 20 - 120 X (außer Do) X X donnerstags 10.00 - 01.00 Uhr Kinderspielplatz
05459/1251 bis 15.00 Fahrradverleih

Gartensaal
Sommerterrasse

Stadtteil Dreierwalde
Khoranian, Fred Fredrico Hauptstraße 13 05978/708 —  —- X X —- montags 11.30 - 14.00 Uhr Steh-Pizzeria

17.00 - 23.30 Uhr

Lütkemeyer, Robert Gasthof Lütkemeyer Hopstener Str. 1 05978/248 2 20 - 400 —- X X montags 16.30 - 01.00 Uhr Biergarten
(auf Vorbest.) zusätzlich sonntags

10.30 - 14.00 Uhr

Sasse, Franz-Josef Gasthof Sasse Hauptstraße 12 05978/236 4 15 - 150 —- X X mittwochs 16.00 - 01.00 Uhr 2 Kegelbahnen,
zusätzlich sonntags Biergarten
08.00 - 13.00 Uhr

Schäfer, Herbert Dreierwalder Altenrheiner Weg 56 05978/743 1 35 X (Imbiß) X (Imbiß) —- montags Di-Fr: ab 15.00 Uhr Terrasse
Café Stübchen Sa: ab 14.30 Uhr

So: ab 14.00 Uhr

Singh, Ranjit Don Carlo Grill Pizzeria Hauptstraße 31 05978/999496

Tebbe, Hildegunde Tebbehof Uthuiser Str. 24 05978/262 1 70 X X —- 11.00 - 14.00 Uhr
17.00 - 22.00 Uhr

Wenninghoff, Ingrid Ungru-Wenninghoff Hauptstraße 13 05978/233 2 40 - 200 —- X X donnerstags 18.00 - 01.00 Uhr Kinderspielplatz,
(auf Vorbest.) zusätzlich sonntags Fahrradverleih

09.30 - 13.00 Uhr
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Name des Bezeichnung der Anschrift Telefon/ Gesellschaftsräume Mittags- Abend- Café- Ruhetag Öffnungszeiten Besonderheiten
Gastwirtes Gaststätte Fax Anzahl Plätze karte karte betrieb

Stadtteil Hörstel
Altmann, Stefanie Landgasthof Altmann Ostenwalder Str. 109 05459/1095 5 20 - 180 X (So.) X X montags 15.00 - 1.00 Uhr Terrasse

sonntags ab 9.00 Uhr Schießstand
Parkanlage

Averkamp, Franz-Josef Imbißstube Averkamp Ibbenbürener Str. 16 05459/8207  —-  —- X (Imbiß) X (Imbiß) —- sonntags 11.00 - 21.00 Uhr

Lagedroste, Alfons Bistro „Quer Duer“ Marktstraße 14 05459/4969

Berger, Hans-Peter Zum Deutschen Haus Rheiner Straße 1 05459/8317 1 40 X X —- freitags 09.00 - 13.00 Uhr Kegelbahn
16.00 - 01.00 Uhr

Corazza, Lauro Eiscafé Bahnhofstraße 11 a 05459/6541 —- —- —- —- X (Eiscafé) Saisonzeit Feb.-Okt.
tgl. 10.00 - 22.00 Uhr

Krokolinski, Andre Gaststätte Coco´s Wiesenstraße 2 05459/908172—- —- X X X 11.00 - 14.00 Uhr
17.00 - 23.00 Uhr

Hilckmann, Bernhard Haus Hilckmann Ostenwalder Str. 1 05459/7513 4 20 - 150 X X X dienstags 11.00 - 14.00 Uhr Schießstand
(auf Vorbest.) 17.00 - 01.00 Uhr 2 Kegelbahnen,

Janning, Josef Heinrich Strandcafé Herthasee Herthaseestraße 70 05459/1008  —-  —- —- —- —- Saisonzeit Strandbad
Ostern - 30.09. Minigolf

Tennisplatz

Kowalkowski, Marco See-Café Friedr.-Wilh.-Str. 42 05459/972990 2 bis 80 —- X X Mo. - Fr. ab 14.30 Uhr
Sa. ab 12.00 Uhr
So. ab 10.00 Uhr
Für Gruppen individuelle Öffnungszeiten

Manai, Roberto Spielparadies Herthaseestraße 70 05459/972757 —-  —- X (Imbiß) X (Imbiß) X Mo.-Fr. 14 -19 Uhr Spielhalle für
„Robby Robbe“ Sa. -So.+Schulferien Kinder

NRW  10.00 - 19.00 Uhr

Singh, Karnail Don Carlo Torfmoorstraße 120 05459/98598 1 60 X X —- dienstags Di. - So. 11.30-14.30 Uhr 2 Kegelbahnen
Di. - So. 17.00- 0.00 Uhr

Manai, Roberto Don Camillo Bahnhofstr. 15a 05459/98262  —- —- X X —- 11.30 - 14.30 Uhr
17.00 - 22.30 Uhr

Shama, Doris Tennis-Treff Westfalenstraße 19 05459/6862 —-  —- X X X —- 10.00 - 23.00 Uhr Tennishalle

Osterbrink, Ludger Gasthaus Osterbrink Laugestraße 23 05459/6666 2 20 - 50 —- X —- donnerstags 10.30 - 13.00 Uhr Kegelbahn
16.30 - 00.00 Uhr

Keles, Bayram Pizzeria Antalya Bahnhofstraße 10 05459/801337

Thälker, Isolde Heideschlößchen Rheiner Straße 61 05459/1064 2 20 - 100 X X —- mittwochs 10.00 - 13.00 Uhr 2 Kegelbahnen
16.00 - 01.00 Uhr

Wiesmann, Klaus Fleischer Grill Bahnhofstraße 10 05459/8292  —-  —- X (Imbiß) X (Imbiß) —- mittwochs 11.00 - 14.00 Uhr
17.00 - 21.00 Uhr

Kuangsheng, Wu Restaurant „Shanghai“ Ibbenbürener Str. 18c 05459/98124 China-Restaurant

Prüm, Irmgard Xtra-Gleis Bahnhofstraße 52 05459/80490 3 80 X auf Best. X auf Best. X montags Winter ab 14.30 Uhr Gewölbekeller
Sommer ab 11.30 Uhr

Altmann, Stefanie Klostercafé Klosterstraße 10 05459/914948 120 Sonntagsbuffet X X montags Sommer ab 10.00 Uhr
montags Winter ab 14.00 Uhr
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Name des Bezeichnung der Anschrift Telefon/ Gesellschaftsräume Mittags- Abend- Café- Ruhetag Öffnungszeiten Besonderheiten
Gastwirtes Gaststätte Fax Anzahl Plätze karte karte betrieb

Stadtteil Riesenbeck
Brunke, Marlies+Frank Am Nassen Dreieck Am Hafen 15 05459/1571 1 40 X X X 10.00 - 23.00 Uhr Biergarten

Hafenterrasse

Söbbeke, Hildegard Gaststätte Feldmann Münsterstraße 156 05454/7104 3 35 - 250 X X X 10.00 - 13.00 Uhr Festsaal
(auf Vorbest.) 15.30 - 01.00 Uhr

Gehring, Wolfgang Hof Gehring Tecklenburger Str. 53 05454/9594 3 bis 150 X X X freitags 11.00 - 20.00 Uhr Cateringservice
montags Biergarten

Fischer, Michael Birkenhof Saerbecker Damm 261 05454/7630 1 40 X (Sa./So.) X X mittwochs 14.00 - 01.00 Uhr Spielplatz
Sa-So: ab 10.00 Uhr Biergarten

Pferdeställe

Hagel-Jansen, Josa Hagel-Jansen Kanalstraße 81 05459/7129 1 20 —- —- X 10.00 - 13.00 Uhr Terrasse
(nur in Saison) 17.00 - 01.00 Uhr

Pohlmeyer, Andreas Hotel Stratmann Sünte-Rendel-Str. 5 05454/7083 4 25 - 180 X X X mittwochs 07.00 - 01.00 Uhr 3 Kegelbahnen
05454/7085 Schwimmbad

Ottenhues, Stefan Gaststätte Ottenhues Tecklenburger Str. 22 05454/7108 1 35 X X —- mittwochs 09.00 - 13.00 Uhr
15.00 - 01.00 Uhr

Patte, Günter Zur Post Hospitalstraße 2 05454/7351 1 20 - 200 X X X montags 11.00 - 01.00 Uhr Kegelbahn
Fahrradverleih

Heuer, Reinhard Schloßhotel Surenburg Surenburg 13 05454/7092 3 20 - 180 X X X 10.00 - 01.00 Uhr 2 Kegelbahnen
05454/7251 Minigolf, Hallenbad,

Solarium, Sauna

Badde, Thomas Altes Gasthaus H.-Niemeyer-Str. 1 05454/8238 2 15 - 120 —- X X mittwochs 17.00 - 01.00 Uhr Biergarten
am Kirchplatz

Sagrillo, Margit Zum Alten Fritz Bergeshöveder Str. 205 05459/6589 1 50 —- —- X Saisonzeit 01.08. - 30.09.
Sa. und So. ab 14.00 Uhr

Tissen, Olga Eiscafé H.-Niemeyer-Str. 32 05454/550 —- —- —- —- X (Eiscafé) Saisonzeit Febr.-Okt.
tgl. 12.00 - 22.00 Uhr

Singh, Sabine Donna-Elisa H.-Niemeyer-Str. 38 05454/1715 —- —- X X —- montags 12.00 - 14.00 Uhr
17.00 - 23.00 Uhr

Taranidis, Miltiadis Ratsgrill H.-Niemeyer-Str. 7 05454/1246 —- —- X X —- 11.30 - 14.30 Uhr
17.00 - 21.00 Uhr

Effenberg, Melanie Teutogrill H.-Niemeyer-Str. 46 05454/180679

Buliqi, Lendiat Pizza Venezia Bevergerner Str. 1 05454/933528 —- —- X X —-

Wittke, Michael Fahrgastschiff „Nicola“Lortzingstraße 8 05454/1309 1 250 X X X Saisonzeit: 01.04.-31.10. Fahrgastschiff
(auf Vorbest.) (auf Vorbest.) (auf Vorbest.) Charterfahrten für Familien- und Betriebs-

feiern, Kaffeefahrten, Ausflüge
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z 20.000 Einwohner
z Stadtteile Bevergern, Dreierwalde, Hörstel

u. Riesenbeck im nördlichen Münsterland,
z zentrale Verkehrslage
z Autobahn A 30 Niederlande-Osnabrück-

Hannover mit Direktanschluß, Autobahn
A1 Hansalinie (ca. 15 Minuten)

z Dortmund-Ems-Kanal/Mittellandkanal,
Hafen Bergeshövede, Bootsanlegestelle am
Dortmund-Ems-Kanal in Riesenbeck und
am „Nassen Dreieck“

z Bundesbahnstrecke Rheine-Osnabrück-
Hannover mit Bahnhof Hörstel

z vielfältiges Freizeit- und Erholungsange-
bote, Erholungsgebiet „Torfmoorsee“,
Campingplatz „Herthasee“ mit Indoor-
Spielhalle

z kulturelle Sehenswürdigkeiten: Kunsthaus
Kloster Gravenhorst, Heimathaus Bever-
gern, Reinings Mühle, Schloß Surenburg,

Knollmanns Mühle, Landmaschinenmuse-
um Riesenbeck

z jährliche internationale Reit- und Fahr-
sportveranstaltungen in Riesenbeck, der
Hochburg der Gespannfahrer

z Bevergern, Bundesgolddorf ‘91 im Wett-
bewerb „Unser Dorf soll schöner werden“

z Dreierwalde, Silberdorf im Landeswett-
bewerb „Unser Dorf soll schöner werden“

z bundesweit ausgezeichnet als „Pferde-
freundliche Gemeinde 1994“

Weitere Informationen und Farbprospekte:
z u.a. Ortsbroschüre, Reitbroschüre,
Hörsteler Mühlenroute, Unterkunftsverzei-
chnis, Kulturflyer

Stadt Hörstel, Tourist-Information
Kalixtusstraße 6
48477 Hörstel-Riesenbeck
Telefon: 054 54 / 911-112
Telefax: 054 54 / 911-102
eMail: stadt@hoerstel.de
Internet: www.hoerstel.de

Dieses Verzeichnis dient lediglich der
Absatzförderung und Information. Aus
falschen Angaben oder nicht erfüllten
Leistungszusagen des jeweiligen
Leistungsträgers kann keine
Schadensersatzpflicht gegenüber dem
Ersteller dieses Prospektes abgeleitet
werden. Alle Angaben sind nach bestem
Wissen zusammengestellt, jedoch ohne
Gewähr,
Stand der Angaben: Mai 2007
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Die Volksbanken und Raiffeisenbanken sind die einzigen Banken, die von ihren Mitgliedern getragen werden. 
Bereits 30 Millionen Menschen sind bei uns Kunde, weit über 15 Millionen sind Mitglieder und profitieren von 
dem einzigartigen Genossenschafts-Prinzip. www.vb-tl.de

Mitgliedschaft

Volksbank
Tecklenburger Land eG

Gemeinsam mehr erreichen.
Nach diesem Prinzip denken und handeln wir seit über 
150 Jahren. Das macht uns einzigartig und zu einer
der erfolgreichsten Bankengruppen Deutschlands.


